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Intelligenz-Platt 
Bezirk der 5 EN zu Danzig 


— 


Königl. provinzial⸗Jatelligenz-Comtoir im Poſt⸗Lokal. 
Eingang: Plautzeng aſſe M 385. 


No. 159. Sonnabend, den 27. Auguſt 1842. 


Sonntag, den 28. Auguſt 1842, predigen in nachbenannten Kirchen: 


Heute Mittags 1 Uhr Beichte. 

St. Marien Um 7 Uhr Herr Diviſionsprediger Dr. Kahle. um 9 Uhr Herr 
Eonfiftorial-Rath und Superintendent Bresler. um 2 Uhr Hen Diac. Dr, 
Höpfner. Donnerſtag, den 1. September, Wochenpredigt Her Conſiſto⸗ 

Kor! rial Rath und Superintendent Bresler. „Anfang 9 Uhr. 

1 Kapelle. Vormittag Hen Domherr Roſſolkiewiez. Nachmittag Catechi⸗ 
ation. “ 

St. Johann. Vormittag Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Sonnabend 12 Uhr 
Mittags Beichte. Nachmittag Hert Diac. Hepner. Montag, deu 29. Au⸗ 
guſt Confirmanden - Unterricht Hert Paſtor Rösner und Herr Diac. Hepner. 
5 den 1. September, Wochenpredigt Kerr Dias. Hepner. An⸗ 

aug 9 Uhr. 8 a 

St. Nicolai. Vormittag Herr Vicar. Sobotta, Polniſch. Anfang 834 Uhr. Hen 

Vicar. Juretſchke Deutſch. Anfang 10 Uhr. 


; St. Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 9 Uhr. Mittags 


Herr Archid. Schnaaſe. Nachmittag Herr Diac. Wemmer. Mittwoch, den 
8 31. Auguſt Wochenpredigt err Diac. Wemmer. Anfang um 8 Uhr. 
1. Brigitta. Vormittag Hert Pfarter Fiebag. Nachmittag Herr Vicar. Richter. 
t. Elifaberg. Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang 9 Uhr. 
en eg Herr Pfarradminifteator Slowinski. Nachmittag Her 
Vicar. Sittka. | 
St. Perti und Pauli. Vormittag Mililait- Gottes dieuſt Herr Diviſionsprediger 


S _ 


Dr. Kahle. Anfang um 9 Uhr. Vormittag Herr Prediger Böck. An⸗ 
fang 11 Uhr. Sonntag, den 4. September Commonion. Anfang 31 Uhe⸗ 

St. Trinifans. Vormittag Herr Supenmend ent Ehwat. Anfang um 9 Uhr. 
Sons abend, den 27. Auguſt, 127 Uhr Mittags Beichte. Nachmittag Hert 
Prediger Blech. Mittwoch, den 31. Auguſt, Wochenpredigt Herr Predigen 
Blech. Anfang 8 Uhr. f 2 N 

St Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongovius Polniſch. > 

St. Salvator. Vormittag Herr Prediger Blech. Anfang 9 Uhr. 

St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Karmann. Nachmittag Herr Predigen 
Ochiſchläger. Sonnabend, den 27. Auguſt, Nachnuttags um 3 Uhr Beichte. 
t 3 den 31. August, Wochenpredigt Herr Prediger Karmann. Ay⸗ 
aug 8 Uhr. 

St. Barcholomai. Vormittag um 33 Uhr Herr Paſtor Fromm und Nachmittag 
um 2 Uhr Herr Predigt. Amts⸗Candidat Klein. Sonnabend, den 27. Au⸗ 
guſt, Nachmittags 1 Ubr Beichte. Donnerſtag, den 1. September, Wo⸗ 
cheupredigt Herr Paſtor Fromm. Anfang 3 Uhr. 

ne Vormittag Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Tomwad (Anfang halb 

0 Uhr) 


Heil. Leichnam. Vormittag Herr Prediger Neineßß. Mittwoch, den 31. Auguſt, 


Vo misags 10 Uhr, Prüfung der Conſirmanden durch Herrn Conſiſtorial-Rath 
und Superintendent Bresler. a 

Himmelfahrtkiiche in Neufahrwaffer. Vormittag Herr Cand. Brieſewitz. Anfang 
834 Uhr. Keine Commumon. Mittwoch, den 31. Morgens 8 Uhr, Kin⸗ 
derlebre Heir Pfarrer Teunſtädt. Communion. 

Kirche in Weichſelmünde. Vormittag Herr Pfarrer und Vicar. Tennſtädt. Anfang 

10 Uhr. Beichte 93 Uhr. = 
Kirche zu Altſchortlans. Vormittag Herr Pfarrer Brill. 
Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Anfang 10 Uhr. 


I; 


Angemeldete Fremde. 


Angekommen den 25. und 26. Auguſt 1842. 
Die Herren Kaufleute W. Eickhoff aus Stettin, A. v. Brundt aus München, 
E. Urban aus Berlin, Herr Lieutenant im Kadetten ⸗Corps C. v. d. Gröben aus 
Cöln a. R., Herr Kaufmann G. Schnell aus Königsberg, log im Engliſchen Haufe: 
Herr Gu sbeſitzer Flies bach aus Curow, log in den drei Mohren. Herr Gutsbe⸗ 
ſiger Jebens aus Kutnowo, Herr Kaufmann Bärg aus Jonus dorf, Herr Candidat 
der Theol. Drude aus Bielsk, log. im Hotel de Thorn. 
AVERTISSEMENITS. 
1. Zur Fouſetzung der Steinpflaſterungs⸗Arbeiten in Schidlitz, werden eirca 
120 Fuhren Ball t à 30 Cubiec⸗Fuß gebraucht, und haben wir zur Ausbietung die 


r Aufuhr einen Termin auf 
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Montag, den 29. d. M., f = 

der dem Herrn Calculator Rindfleiſch auf dem Rathhauſe angeſetzt. 
Danzig, den 19. Auguſt 1842. 

N Die Bau⸗Deputation. ? 


L o de s fa l l. N 
2. Nach ſchweren Leiden endete heute früh 1% zehn Uhr der Schankwirth 


Jacob Zraugoıt Rechmann, 5 
im Asſten Lebens jahte am Biuſtüdel feine itrdiſche Laufbahn. Es bitten um ſtille 
eilnahme * 5 die hiuterbliebene gu 
Danzig, den 25. Auguſt 1812. und 4 namundige Kinder 


Crerariſche An zeig 


3 e. N 
ke Fr. Sam. Gerhard, Langgaſſe M 400,, 
iſt zu haben: f 
d. C. Eswinning: Hülfsbuͤchlein für Pianoforte⸗Beſtßer, 


um Jaſtramente richtig zu behandeln, den verſchiedenen Stockungen und Störungen 


in der Mechanik abzuhelfen, und faßliche Anweiſung, Panoforte richtig und ficher 
zu ſimmen und Darſtellung der Scheiblerſchen Summmethode, ſoweit es für ihre 
praktiſche Anwendung erforderlſch it. Nebit mannichfachen Belehrungen und Win ⸗ 
ken für Inſttumentenmacher. Mit 1 Tafel Abdileungen. 8. geh. Preis 1274 Sgr. 


An zeigen. 

4. Montag, den 29. Auguſt beginnt mein Confirmanden⸗ Unterricht. Rösner. 
8. Zur anderweitigen Verpachtung der anferer Anſtalt gebörigen ändeteien 

13 Morgen 93 [IR. 53 F. zwiſchen Langefuhr und Neu chottland, und 

3 „ 267 = 24 bei Neuſchottiand, 5 

welche jetzt an den Fuhrmann Herrn Plinski verpachtet find, der daruber auch Aus 
kunft ertheilen wird, haben wit einen Termin auf 
i Dontterftag, den 1. September d. J., Nachmittags 3 Uhr, 

m Lokale der Anſtalt angeſetzt, wozu Pachtluſtige hiermit eingeladen werden. 
Danzig, den 24. Auguſt 1812. “ 

Die Vorfteher des ſtädtiſchen Lazareths. 
6 Richter. Gertz. Focking. Wüſt. 

h Einem hochverehrten Pubukum in Danzig und deſſen Umgegend erlaube 
ni mir hiermit die ergebene Auzeige zu machen; daß nachdem ich Seitens Einet 
2 5 hochverordneten Regierung biefelbit auf Grund der überftandenen Prüfung, 
& Mautermeiſter, völlig qualifieirt, anerkannt worden din, ich mich als fol 

ai zur Uebernahme von Bauten aller Art beſtens empfehle und hoffe durch tadel⸗ 

eie, ſonde und billige Arbeit mir bald das mich ehtende Zutrauen eines hochven⸗ 


ten Publikums zu erwerben. Wilh. Willers, 
Danzig, am 26. Auguſt 1842, Mautermeiſter, 
Brauengaffe JE 652. ; 


(1) 


Das Dampfboot Gazelle 
wird in Uebereinſtimmung mit den in Umlauf befindlichen Bekanntmachungen 


n „* —— 
vom 1. September an == 
ſtatt wie bisher um acht Uhr, jeden Dienſtag, Donnerſt ag und Sonnabend don 
RE >; Neufahrwaſſer, 
und jeden Montag, Mittwoch und Freitag von Königsberg 


um 7 Uhr Morgens 
2 abfahren. 
Zur allgemeinen Kenntniß wird ſolches wiederholt bekannt gemacht. 
Königsberg, den 24. Auguſt 1812. 
Von Dienstag, den 30. August ab, geht das Dampfboot von 


N 8. 
ö Fahrwasser um 7 Uhr Abends bis nach dem Johannisthor 
und um 3 Uhr nach dem Strobdeich. . 
Die Fahrt von 815 Uhr von Fahrwasser hört mit diesem Tage auf. 
2. Dampfschifffahrt nach Hela. 

Sonntag, den 28. August, fährt das Dampfschiff Rüchel-Kleist um 1 
Uhr Mittags von Neufahrwasser nach Hela und legt bei Zoppot an. Die 
Person zahlt 20 Sgr. hin und zutück nach Hela und 5 Sgr. nach Zoppot. 
Von Strohdeieh geht ein Dampfboot um 12 Uhr Mittags nach Neufahr- 
wasser, der Preis wie gewöhnlich, 

10. Dienſtag, den 30. Auguſt e., Abends 9 Uhr, findet eine Herren Lie⸗ 
dertafel in der Reſſource zum fteundſchaftlichen Verein ſtatt, wozu die nerehsli* 
chen Mitglieder ergebenſt einladen 
die Vorſteher. ; 
11. Anträge zur Verfiherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phöm:“ 
Aſſeluranz⸗Compagnie auf Giundſtücke, Mobilien und Waaren, fo wie zur Lebens 
Verſicherung bei der Londoner Pelican⸗Compagnie werden angenommen von Alex. 
Gibſone, im Comtoir Wollwebergaſſe Nro. 1991. 
12. Verkäufliche Grundstücke aller Gattung, fo wie zu beſtätigende Stiftungs 
gelder und andere Privat⸗Capitalien, werden ſtets nachgewieſen, durch den 
0 5 Commiſſionair Schleicher, Laſtadie W 450. 
Vormittags, ab und zu, am Langenmarkt, im Laden des Kaufmann 
Kohn, oder an der Boͤrſe; Nachmittags nur zu Hanfe anzutreffen 


zu 


— 1797 — 


13. Seit einigen Tagen bat ſich in Neyſchottlend ein kleine Hund — 
. Teckel — eingefunden. Nähere Nachricht erhält der Eigenthüme d 
im Intelligenz Comtoit gegen Erftattung der Inſertions koſten. 
14. Am 19. d. M. iſt auf dem Wege von Langefuhr nach Zoppot eine Rolle 
mit acht See⸗Charten verloren gegangen. Der ehrliche Finder diefer Charten wird 
erſucht, dieſelben gegen eine angemeſſene Belohnung bei mit abzugeben. 
Danzig, den 25. Auguſt 1812. _ Te F. Domke, Nav'gationslehrer. 
. 5 Thaler i 
Belohnung dem ehrlichen Finder einer am geftrigen Tage in der Stunde von 8 bis 
9 Uhr Morgens, von der Brodtbänkengaſſe durch die Pfaffengaſſe und Frauengaſſe 
bis zur Zwuüngaſſe verlorenen Kaſſenanweiſung von 50 Thalern. Wer fie Brodt⸗ 
bänkengaſſe W 711. abgiebt, erhält obige Belohnung. Den 26. Anguft 1342. 
16. Einzahlungen für die Preuß. Renten⸗Verſiche⸗ 
dungs ⸗Anſtalt werden fortwährend angenommen in der 1 bei 
r. 5 
17. Journaliere- Verbindung zwiſchen Danzig und Zoppot. 
a Von Montag, den 29. Auguft. ab, treten in den Fahrten folgende Aen⸗ 
derungen ein: 


Don Danzig nach Zoppot geht der letzte Wagen ſtatt um 97% uhr, 


ſchon um 814 Uhr und ; 
von Zoppot nad Danzig fahren des Abends die Wagen ſtatt um 8, 
87% und 9 Uhr, um 7, 8 und 9 Uhr ab. (An Balltagen bie: 
zwei letzten Wagen um 12 Uhr. 
Danzig, den 26 Auguſt 1842. 5 
x Die Direction des Vereins für Journaliere-Verbindung 
f l zwiſchen Danzig und Zoppot. 
18. Seebad Zoppot f 
Heute Sonnabend, den 27. Auguſt 1842 auf mehrfaches Verlangen wird Un⸗ 
terzeichneter die Ehre baben, mehre Luftballons von verſchiedenen Farben in einer 
inute zugleich abgehen zu laſſen, dieſelben werden wetteifern, die Höhe und Ferne 
zu überſteigen, welches gewiß den Zuſchanem einen der angenehmſten Augenblicke 
be wahren wird, da ſie manchmal ſo nahe kommen, daß ſie ſich ſtoßen, und wieder 
u einer weitern Entfernung auseinander kommen. Jeder Ballon iſt 17 Foß hoch, 
x 2 Fuß im Umfange, und mit den ſchönſten Farben und Guirlanden geſchmückt. 
. findet eine große ganz neue acrobatiſche, equilibriſtiſche und gymnaſtiſche 
unſlvorſtellung in mehren Abtheilungen ſtatt. Anfang präciſe 5 Uhr. 
N er : r. Hüttemann 
19; Seebad Zoppot. 
Sonnabend, den 27. Konzert und Ball im Kurſaal. ) 
de. Henne Sonnabend Konzert im Seebad Bröſen men eine 
deuſt einladen die Hautboiſten des Sten Infanterie Regiments 


a 


„ 
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m 


2. Seebad Bro 


21. Montag, en 29. Konzert im Hotel Prinz von Preuſſen. 


e n. 


Sonntag. den 28. d. M., mufitalifche Unt thaltang der Geſchwiſter fer 
2. Fe Sonntag, im Spabnasjanftpen Garten mufr 
f 


kaliſche Unterhaltung von den Geſchwiſtern Heſſe. 


2. Sonntag, d. 28. d. M. Konzert i. Herrmannshof. 
25. Sonntag, den 23. d. M., großes Konzert im Garten an der Allee 
dei Mielke, wozu ergebenſt einladet das Muſikchor 


des Koͤnigl. ödten Kür 


: Anfang 5 Uhr. Eutree 2% Sgr. Eine Dame i 
iſt frei. 


. Kunſt⸗Anzeige. 


aſſir⸗Regiments.“ 


n Begkitung eines Heren 


Sonntag, den 28 d. M. werden die Künſtler Willard und Kähne die Ehre 
haben in meinem Lokale eine Vorftellung Athletifch « herkuliſcher Academie, Gymna⸗ 
ſtique und Seiltanz zu geben. Der Anfang Nachmittag 5 Uhr. Hierzu ladet er⸗ 
gebeuſt ein Enge , 

f im erſten Gaffhofe zu Heubude. 


7 Die junge Königs bergerin „welche ſich hier als 


Minerva zeigt, wird die 


Ehre haben Sonntag den 28 auf mehrſeitiges Verlangen von Morgens 9 


Uhr bis Nachmittags 2 Uhr in einem dazu erbauten Zel 
Zoppot ſich zu produciten, hiezu lavet ergebenjt ein 
doofe, Bauchredn 


ER 
28. Badefeſt in Zoppot. 


te vor dem Warmbade in 


er und Mechanicus. 


Sonntag, den 23. Auguſt, findet das jährliche Badefeſt Statt. Um 117 Uhr 


iſt Mittagstafel im Kurſaal, daun Waſſerfahrt nach Redl 
und Ball 
Zoppot, den 25. Auguſt 1812. 


au, und Abends Feuerwerk 


Die Comité für die Vergnügungen. 


29. Ein auſtändiges Frauenzimmer welches viele Jahre bedeutenden Landwirth⸗ 


ſchaften als Wirthſchafterin vorgeſtanden, auch die feine Küche verſteht, mit den 


beſten Zeugniſſen verſchen iſt, wünſcht vom 2. Oktober d. J. als ſolche ein Unter 
kommen. Zu erfragen Langgarten M 110. bei Madame Rörd anz. 


30. Wollten Eltern entweder hier oder auf de 
. tenmloſe Kinder, ein Knaben im gten Jahr, 


m Lande geneigt ſein, el⸗ 
und ein Mädchen im Iten 


Jahr, entweder zuſammen oder einzeln an Kindesſtatt aufzunehmen, belieben ſich u 


melden große Mühlengaſſe M 309, 


x 
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91. Penſionalre fladen bel einem Lehrer hieſelbſt elne freundliche Aufnahme 
MALEN erteilt der Herr Prediger Dr. Höpfner. | RI — 
32. Ein geſitteter Knabe, am liebſten vom Laude, oder eine Waiſe wird unter 
angehmlichen Bedingungen geſucht Langgaſſe WM 367. 
23. Ein Sohn ordentlicher Eltern (doch nur ein ſolcher) kann unter annehmli⸗ 
chen Bedi gungen als Lehrling eintreten bei Wulkow, Kleider macher, Fraueng. 838. 
31. in Burſche ordentlicher Elten der Luft hat die Sattlerprofeſſion zu erw 
lernen, findet vorſtädtſchen Graben N 2052. eine Stelle. a 
35. Eine einzelne Dame wird als Mitbewohnerin einer Stube geſucht. Nähe⸗ 
zes Hakergaffe W 1465. eine Treppe hoch. - 
36. Eine erfahrene und tüchtige Wirthin ſucht als ſolche ein Unterkommen, man 
butet, dem Intelligenz Comtoir Adreſſen unter K. L. abzugeben. . ; 
37, Ein junges Mädchen, welches ſchon feit einger Zeit eine Goupernantin- 
elle bekleidet har, ſucht ein anderweitiges Engagement. Adreſſen unter N. N. wer⸗ 
ng durch das Jatelligenz⸗Comtoit erbeten. 


Ich habe noch einige Stunden unbeſetzt, die ich ebenfalls dem Unterricht 


iu der engliſchen Sprache und doppelter Buchhaltung zu widmen wünſche. Dies 
zur gefalligen Bemerkung derer, die geneigt find meinem Vatetticht ſich anzuver⸗ 
nauen. - Beck nann, Heil. Geiſigaſſe M 1009. 
30. Kommenden Dienſtag, den 30. d. M., findet die Eröffnung meiner neuen, 
degant eingerichteten Kegelbahn ſtatt; die Muſik wird von den Trompetern des 
Nong. Hochlöbl. Iften Leib⸗Huſaren⸗Regiments ausgeführt. Das Entree iſt frei. 
lezu ladet ganz ergebenſt ein Funk, Gaſtwirth, Burgſtraße No. 1018. 
40. Für die Wintermonate wird ein Saal nebſt Stube, allenfalls auch eine 
große Hnterftube zu miethen geſucht. Näheres Goleſchmiedegaſſe u 1092. 
5 Graumbuchen⸗Kirchengaſſe 67. ſteht ein vollſtändiges Piauoforte zu vermiethen. 
22. Ein Spazierfuhrwerk iſt täglich zu vermiethen Häkergaſſe M 1475. = 
5 Es wünſcht Jemand ein Logis von 5 Zimmern, Küche, Keller, Boden 
ans Stalung auf 2 Pferde und Gelaß für's Futter. Wer ein ſolches zu vermie⸗ 
then hat, beliebe es Langgaſſe M 378., 3 Treppen hoch, in den Stunden von 9 
bis 12 Uhr Vormittags anzuzeigen. 8 5 
aa. Auf einem in der Langgaſſe belegenen und im beſten Zuſtande befindlichen 
Hauſe, welches eine jährliche Miethe von 600 Thaler bringt, werden zur erſten Hy⸗ 
at 5000 Thaler mit 456 Zinſen geſucht. ee Reflectirende belieben ihre 
e im Intelligenz Comt i 1 
unter den Buchſtaben M. L.. im Intelligenz Lomton einzureichen 
erm iet n d e n N 
45. Frauengaſſe M 885. iſt eine Untergelegenheit, beſtehend in einer Vorder, 
Hinter⸗ und Hangeſtube, eigner Küche nebſt Holzgelaß au ruhige Bewohner zu 
zermiethen und zu rechter Ziehzeit zu beziehen. Das Nähere daſelbſt. 


Vorſtädiſchen Graben N 167. neben dem Hotel de Berlin, iſt eine Stube 


Parterre an einzelne Perſonen zu vermiethen. 
8 Breitgaſſe r 1057. iſt die Untergelegenheit die auch zum Ladengefchäft 


daſfend, deſtehend in 3 Stuben, Küche, Keller ie. zu verm. Näheres alda 1 Ti. hoch. 
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438. Kl. Hoſennäherg. 371 iſt ein freundl. Zimmer, Brück euſeite zu vermiethen. 
49. Langenmarkt N 42. find 2 Zimmer, Kabinet, Küche und Keller, mit 
euch ohne Meubeln, an auſtändige Bewohner zu vermiethen. 5 
50. Eine geräumige Stube mit Schlafkammer, Küche, Boden und eigene! 
Thüre ift in der Sandgrube M 355. zu vermiethen. 
5¹¹ Langenmarkt 429. iſt eine Wohngelegenheit von 4 Zimmern, Küche, 
Kammer, Boden ic. zum Oktober c. zu vermiethen. * 

52. Langgaſſe M 366. find 2 Zimmer mit Meublen zu vermiethen. und vom 
1 September ab. zu beziehen. 

53. Langgaſſe M 409. iſt die Saal⸗Etage wie auch mehrere neu decorirtk 
freundliche Zunmer zu vermiethen. 

51. Poggenpfuhl W 381. find 2 Zimmer nebeneinander an einen einzeln 
Herta mit Bedienung zu veimiethen. 

55. Hätergaffe WM 1474. ift ein Saal und Nebenkabinet zum Tanzunterricht 
von Michaeli d. J. ab zu vermiethen. 

56. Johannisgaſſe M 1377. find 2 decorirte Zimmer 1 Treppe hoch mit Meu⸗ 
bein zum 1. Oktober zu vermiethen; auch können dieſelben vereinzelt werden. 

57. Das Haus Heil. Geiſtgaſſe W 779. iſt zu vermiethen. 

58. Eine freundliche Wohnung beſtehend aus 3 Zimmern, Kabinet, Küche, Bo⸗ 
den, Keller und Comodits ift Ketterhagen M 86. von Michaeli rechter Ziehzeit an 
anſtändige und ruhige Bewohner zu vermiethen. i 

59. Krahnthor M 1183. iſt die unterſte Saal⸗Etage nebſt Hinterſtube, Küche 
und Kammer zu vermiethen; auch iſt daſelbſt ein Saal, hoher, nach vorne zu vermiethen- 
60. Langenmarkt find 2 Zimmer, 1 Treppe hoch, mit oder ohne Meubeln, an 
einzelne Herren, vom Oktober ab, zu veimiethen. Naheres im Intellig nz⸗Comtoit. 


n TORTEN 


61. Auction mit Weinen. 3 

Montag, den 29. Auguſt e., Morgens 9 Uhr, ſollen auf gerichtliche Verfügung 
in den, unter den Häuſern Langgaſſe Rr 371. und Hundegaſſe M 350., befind⸗ 
lichen Kellern folgende, zur Kaufmann Sack'ſchen Concursmaſſe gehörige, verſteuerte 
Weine, ſonſtige Vorräthe und Effecten öffentlich verſteigert werden, als: 

Haut Preignae, Sauternes, Barsac, St. Estephe, Picardan, Muscat-Lune} 
und Graves, Assmannshäuser, Geisenheimer und Hochheimer Portwein, Me- 
laga, Dry Madeira und Pedro Ximenes in verſchiedenen Quantitäten und Faſta⸗ 
gen, mehrere Gebinde Jamaica- und inländ. Ram, Arrac de Goa, Sprit, Cognas 
und Wein⸗Droufe, 12 Faß weißen und rothen inländ. Wein, circa 100 Bout. 
Champagner verſchiedener Firmen, 15 Ohm Teneriffa, 78 Bout. Portwein, 
Bout. Ungar, circa 200 Bout. verſchiedene Franken⸗Weine, circa 1000 Bout. ver 
ſchied., darunter auch moussirende Rheinweine, 100 Bout. Burgunder und circa 
1500 verſchied. weiße und rothe franzöſiſche Weine, 50 Kıufen Selterswaſſer 
Gläſer engl. Pickles, 1 Fäßchen Sardinen, 17 Bout. f. Speifeöl, 3 Stückfaſſen, 
17, 35 Orhoft⸗, Obm⸗ und Anker⸗Faſtagen, Flaſchen, Korke, Eimer, Fullkaunen, 
Trichtet, Hebet, Lack- und Stürzbütten und ſämmtliche Lagerhölzer. N 

J. T. Engelhard, Auctionator. 
a Beilage. 


— 


fertigten Meubles. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz: Blatt. 


No. 199. Sonnabend, den 27. Auguſt 1842. 


* 5 

Si. Mittwoch, den 31. Auguſt e., Morgens 10 Uhr, ſollen in der Niederlage 
es Königl. Seepackhofes auf gerichtliche Verfügung folgende, zu Kaufmann Sack⸗ 
chen Concuts-Maſſe gehörige unverſteuerte Weine, als: 

pi 12 Orhoft St. Estephe, 2 Orhoft Cetter Cötes, 1 Trommel Tavel, 1 Stück 
'ieardan, 1 Orboft Muscat, 1 dito Malaga, 1 Piepe Madeira, 1 Both Roussil- 
on, 115 dito Portwein, 1 Anker Armagune, 1 dito Cognac und 2 Orhoft Ja- 

Waica-Rum, öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft werden. 

J. T. Engelhard, Auekionator. 

62. Donnerſtag, den 1. September e., ſellen im Hauſe Breitegaſſe M 1203., 

auf freiwilliges Verlangen öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft werden: 

. Ein Fayence⸗Waaren⸗Laget, enthaltend: Terrinen, Schüffeln, Glok⸗ 
enſchüſſeln, Fruchtkörbe, Saladièren, Butterdoſen, Salzfäſſer, Blumentöpfe, Taſſen, 
Öpfe, Theekannen, fo wie auch porzellane Taſſen mit Vergoldung. 

Mehrere Sorten gepackte Kanaſter⸗Tabacke. - 

N Ein vollſtändiges Laden⸗Repoſttorium nebſt Ladentiſch, 1 eiferner Waagebal 

en nebſt Schaalen, 1 Handwagen und diverſe eiferne und bleierne Gewichte. 
J. T. Engelhard, Auctionator. 

63. Montag, den 5. September o., ſollen im Auctions-Lokale Holzgaſſe M 30., 

Walden, We Verfügung und fleiwilliges Verlangen öffentlich meifibietend verkauft 
den: * 

1 1 goldene Kette, mehreres Silberzeug, Toſchenuhren, gebrauchte Meubles aller 
rt, darunter mehrere antique nußbaumne Schränke, Betten, Leib⸗ und Bettwäſche, 
iſchzeug, Gardienen, anderes Finnen, velfache Männer und Frauenkleidungsſtücke, 

kin dellan, Fayence, Glas, Jidenzeug, Lampen, Kaffeemaſchinen, plattirte und lak⸗ 

Die Geräthe, Wand» und Stutz-Uhren, Oelgemälde auf Holz und Leinewand, Ku⸗ 

; enfüche, mancherlei Inſtromente, Bücher, vieles Kupfer, Zinn und Meſſing, Höl⸗ 

zeug, Haus- und Küchengeräthe und viele andere nützliche Sachen. Ferner: 
und 1 Parthie alte Fenſtern, eine große Aus wachl neuer Spiegel 

lim Tramaur in mahag. und birkenen Rahmen, welche auf Preiſe 

f ittirt find, die ſelbſt Wiederverkäufern Gewinn bringen müßen, 
owie auch ein complettes Sortiment neuer mahag. in Berlin ge 


% T. Engelhard, Auctoinator. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
64. . Mobllia oder bewegliche Sachen. 
Schmiedegaſſe W 231. ſteht ein Pianoforte billig zu verkaufen. 
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EEELLLLELLLLELCLLUCCLLCCLEACELELEEELLELEEBEEEEGGEGORCH 
65. En gros und en detail | 
empfehlen zu ſehr billigen Preiſen ir noch vorrätbigeß: La. 2 
ger en Meſſern, Scheeren, Nadeln und Neuſilber⸗ 


— 
F Waaren. don beſter Qualitat und eigner Fabri. 
— Wilh⸗ Schmolz cc Comp, Fabrikanten aus Solingen, N 


9 in den: langen Buden die Tre vom hohen Thor links. 
Dem 


66. Feinſte Cocus⸗Seife aus der Fabrik der Herren Treu und 
Nugliſch aus Berlin, kann ich einem geehrten Publikum. in ganzen, halben u. viertel 
Steinen, eben ſo in ganzen, halben und viertel Pfunden, wie in großen und kleinen 
Packetſtücken zu billigen Preiſen empfehlen. C. Müller, 
Jopengaſſe, in der Barbierſtube. 


[2 ies 

, e Keine Huͤhneraugen r 
zeigen ſich mehr nach der Verbeſſerung meiner Pflaſter (eine Kruke, Pflaſter, Feile 
nebſt Gebrauchsanweiſung 6 Sgr.) Dieſes unfehlbare Pflaſter iſt nur allein bei 
mir als Selbfiverfertiger: ächt zu haben: C. Müller, 

Hühneraugen⸗Operateur, Jopengaſſe. in der Barbierftube. 
68. Heil! Geiſtgaſſe M 9211 ſteht ein Klavier von recht gutem Ton nebſt 
Bratſche und Violin billig zu verkaufen. 
69. Ein 2, und ein 1⸗thüriges Kleiderſpind a 6 und 3 Rthlr., 1 ovale Spei⸗ 
ſetafel auf 16 Perſonen 3 Rthlt: fteht: Frauenthor NE 874. zum Verkauf 
70: Neue holl. Heeringe -in 174 u. 25, Tonnen biligſt, engl 
Picles, India⸗Soy, Eſſence of Anchovies, Harweys Sauce, Edammer Köfe, franz. 
Moutarde und Düſſeldorfer Moſtriche, frr Eſttagon⸗Eſſig, f. Eſſig⸗Sprit zum Eins 
machen der Früchte, f. Tafel⸗Oel, Schnee⸗Tafel⸗Salz empfiehlt billigft: 

Earl! E. A. Stolcke. 


71. Knallerbſen, von erſter Stärke, à Mille 50 Sgr. empfiehlt; 
Andreas Schultz, Langgaſſe M 514. 
CCC 
225 1 dopp. Lauf, Jagotaſche, Schrootbeutel, kupf. Pulverhorn iſt Um⸗ 
& fände halber wohlfeil zu verkaufen Tobiasgaffe WM 1550. ® 
ern rr 
73. Sohanmiegaffe M 1377. iſt ein geſtrichener Flügel von gutem Ton 
billig zu verkaufen.. a 
74. Friſch gepreßter Nuſchſaft; mit und ohne Spiritus oder Rum, das Quart 
a 4 Sgr., anker⸗ und ohmweiſe billiger, wie auch Himbeerſaft mit Zucker eingekocht 
gegen Rückgabe der Bonteille a 8 Sgr. empfiehlt: E. H. Nößel, 
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25. Schidlitz N 959, fieht eine milchende Ziege zum Veikauf. 

? In Maskauer Grund. find alle Gattungen Galle Bohlen und Dielen, Lat⸗ 
ten, auch circa dreihundert Faden ſichtenes tockenes Holz billig zu verkaufen, mit 
auch ohne Fuhre. Die Bedingungen zut Stelle. . Mankowsky. 

IT. Peterſiliengaſſe M 1483. iſt ein Kramſpind ſehr billig zu verkaufen, wel 
hes beſonders für einen Goldſchmidt paſſend iſt. N 22 

76. Neue holl. Heeringe in 146. und pro Stück 2 Sgr., fo wie recht gute 
vorjährige in 716 und pro Stück 1 Sgr. auch zu 8, Pf. erhält man Langenmarkt 
2 492 dei i \ N. L. Zabinsky. 

29; Zwei Pferde und 1 Reifewagen ſtehn Häkergaſſe M1475. zum Verkauf. 
80. Eiue große neue eichene und gut! geſtrichene Badewanne ſteht zum Verkauf 
Aneipab M 156. 5 x 
81. Ein alter Atbeits wagen und ein neuer ſtarker Handwagen ſteht Tiſchlergaſſe 
* 581. in der Schmiede zum Verkauf.“ . ö 2 

82. Vorzüglich ſchöner feifcher Kürſchſaft iſt zu haben Langgaſſe 2 365. 

. Wegen meiner Verſetzung wuͤnſche ich folgende 
Sachen zu verkaufen: ein Serha eon Kirfenfotz; mitt Epringfedern‘ 
10 Rthlr., ein Küchenſpind mit Aofſatz 2 Rthlr., 2 Polſterſtühle 1 Rthir:,, 25 Dtzd. 
Rohrſtühle 6 Rthlre, ſo wie mehreres Haus, und Küchengeräthe und mehtere Blu⸗ 
men in Töpfen. = Kohler, Zeugſchreiber, Schüſſeldamm M1111. 
51.1 1 mahagoni Flügel⸗Pianoforte, 65% Oktaven, im guten brauchbaten Stande, 
iſt für 75 Rthlr. Jobannisgaſſe ME 130 1. zu verkaufen RE 

85. In d. Fleiſcherg 124% 1 Tr. boch, iſt Umſtände halber billig zu verkaufen: 1 al⸗ 
tes Linnenſpind mit 2 Th. u. 3 Schiebladen, 6 gute birk. Rohrſtühle u. 1: Dambrett. 
86. Eine bedeutende⸗ Sendung neuer Waaren, aus den erſten 
Fabriken, welche zu ſehr niederen Preiſen eingekauft And, oſſerit und 
empfiehte: ſehr Bu e Tuche, Buckskin, Weſtenzeuge 
in Piquce, Seide, Caſimir ad Sammet, go ee ere ann 
vorzuͤgliche Seu Hüte das Kleider⸗Magazin v. Setzkorn. 
— . — — — 


Schiffs Rapport. 
Den 19. Auguſt angekommen. 


. J. Schumocher — Graͤfim v. Eſſen — Liverpool — Stuͤckgut — Ordre. 
D. Maaß — Valeria — Stettin — Bollaſt — 

C. E. Peters — Wilhelmine — Swinemuͤnde — Holz 
J. T. Harding — Alida — Dartracht — Ballaſt 
T. Dillwitz — Providentia — Amſterdam — 

J. Ambroſe — Scipio — Cbatam — 


1 


Geſegelt. . n 
W. A. Wychmann — Finnechina Eliſabtth — Nantis — Holz: 


N. 2 Sarnow — Hertha — Leitb — Getreide. 

fl F. Lange — Ottilie — Amſterdam 
J. Block — Fortuna — Stettin — div. Güte. a > 
D. Clark — Achſeve -- Leith — Giteende, 


W. Wright — Economy — 

J. Jonny — Cres — London — 

J. Hoppe — Dorothea — St. Malo — Holz 
J. Smithin — Ariel — Leh — Getreide. 


Mint 8. 
Den 20. Auguſt angekommen. 
8 3 Zteven en 5 e — a — Ordre. 
rego — Turpuoiſe — — Pa leren 3 
1 1 85 a 2 } Wind O. N. O. 


J. T 
Getreidemarkt zu Danzig, 
vom 23. bis inel. 25. Auguſt 1842. 
1. Aus dem Waſſer. Die Laſt zu 60 Scheffel, find 378 Laſten Getreide ü der 
haupt zu Kauf geſtellt worden. Davon eg um 
verkauft, und 33 Laſt geſpeichert. 


2 Unv erkauft Laſten⸗ 

11. Vom Lande: N 
kennen 

Thorn find paſſirt vom 20. bis incl, 23. Auguſt 1842 und nach Danzig beftimmt: 
4165 Stück kiehnen Rundholz. 


510 Stück kiehne Balken. 
3873 Schock eichne Stäbe. 
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